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[1] Ew. Wohlgeboren sende ich anbei das mir gütig zugestellte Billet für die gestrige Vorstellung mit 
ergebenstem Danke zurück. Ich konnte keinen Gebrauch davon machen, weil ich erst um 10 Uhr 
Abends von dem Landsitze des Herrn Staatsministers von Humboldt zurückkam. Heute, sehʼ ich, ist 
Calderon durch die Räuber verdrängt worden. Daß man solche Gräuel überhaupt noch aufführt! Ich 
wenigstens mag sie nicht sehen.
Ergebenst 
AWvSchlegel
Dienstag d. 19ten Jun.
1827

[2] An
Herrn Secretär Teichmann
Mittelstraße Nr. 36

Namen
Calderón de la Barca, Pedro

Humboldt, Wilhelm von
Körperschaften
Königliches Nationaltheater (Berlin)
Orte
Schloss Tegel (Berlin)
Werke
Schiller, Friedrich: Die Räuber
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